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TSV 1862 Radeburg e.V. – Abteilung Fußball

Gedenktafel im Sportzentrum 
eingeweiht

Am Donnerstag, dem 9. Februar 
wurde im kleinen familiären Kreis 
und im Beisein einiger Sportfreunde 
der Abteilung Fußball eine Gedenk-
tafel eingeweiht. Auf Initiative 
von Uwe Drabe als langjähriger 
Weggefährte wurde in der Abtei-
lung Fußball und im TSV-Vorstand 
diskutiert, wie man dem Gedenken 
an  Dieter „Schabba“ Scheiblich 
am besten gerecht werden könne, 
bis die gestalterische Grundidee 
stand, dies in Verbindung mit dem 
Trinkbrunnen im Eingangsbereich 
zu verbinden.

Die Wortmarke 
„schabba geDANKen brunnen“ 
und die grafische Gestaltung steu-
erte Klaus Kroemke bei. Für die 
technische Ausführung konnten die 
Metallbaufirma Gerd Bennewitz 
und die Mitarbeiter um Ronny Ferl 
gewonnen werden. Uwe Drabe: 
„Unseren besonderen Dank allen 
Beteiligten an dieser Stelle für die 
nicht selbstverständlichen, kosten-
losen Arbeiten.“
Auf einer polierten Edelstahlfläche 
ist nun die dezente Gravur zu lesen: 
Ehre hier Dieter „Schabba“ Scheib-

ENSO belohnt sportliches Engagement in der Region

Jetzt für den 15. ENSO-Fußball- 
Nachwuchsförderpreis bewerben!
Seit 15 Jahren unter-
stützt die ENSO 
Energie Sachsen Ost 
AG ostsächsische 
Fußballvereine, die 

sich durch eine vorbildliche Nach-
wuchsarbeit auszeichnen: Mit der 
Verleihung des ENSO-Fußball-
Nachwuchsförderpreises soll das 
sportliche Engagement sichtbar 
gemacht und geehrt werden. Im 
Rahmen der Auszeichnung stellt 
der Energiedienstleister auch 2017 
Preisgelder in Höhe von 15.000 
Euro zur Verfügung. Bewerbungen 
können bis zum 17. Februar 2017 
unter www.fussball-foerderpreis.
de eingereicht werden. 

„Der 15. ENSO-Fußballnachwuchs-
förderpreis widmet sich ganz den 
Spielmachern, die nicht mitkicken 
und trotzdem viel bewegen“, verrät 
Ines Gliesche, die bei der ENSO für 
das Sportsponsoring verantwortlich 
ist. Sie führt aus: „Teamplay wird 
auf dem Fußballplatz großgeschrie-
ben. Von großer Bedeutung ist aber 

auch der ‚zwölfte Spieler’ neben 
dem Fußballfeld – so sind es doch 
die Familien und Freunde sowie die 
Fans und Förderer, die der Mann-
schaft stets Rückendeckung und 
Unterstützung geben.“ 

Der ENSO-Nachwuchsförderpreis 
wird seit 2003 jährlich verliehen. 
Zum Fußball-Beirat gehören der 
ENSO-Vorstand Dr. Reinhard 
Richter, Hermann Pezenka vom 
Sächsischen Fußballverband, der 
ehemalige DFB-Jugendtrainer Klaus 
Sammer, Jochen Rest, Sächsische 
Staatskanzlei, Anja Kunick, Frei-
schaffende Kommunikationsbe-
raterin, sowie Thomas Wockatz, 
Vorsitzender der 1. Ostsächsischen 
Fußballschule „kickfixx“. 

Bisher konnten 115 Vereine finan-
ziell mit einer Gesamtsumme von 
214.000 Euro unterstützt werden.

Kontakt und Anfragen:
ENSO-Fußballbüro, 
Telefon: 0351 468 4050

Zeit: 30.10.2016 bis 31.10.2016
Ort: Radeburg

Ermittler des Kriminaldienstes 
des Polizeireviers Meißen konnten 
drei junge Männer (20/22/23) als 
„Urheber“ diverser Schmierereien 
in Radeburg ermitteln.

Am Morgen des 31. Oktober 2016 
waren in Radeburg an mehreren 
Stellen diverse Hauswände und 
Mauern sowie Wartehäuschen und 

ein Container beschmiert worden. 
Dabei wurden mit pinkfarbenem 
Farbspray verschiedene Schreiblei-
stungen und Symbole aufgebracht. 
Der Sachschaden beläuft sich ins-
gesamt auf rund 4.500 Euro.

Nach mehreren Hinweisen geriet 
eine Jugendgruppe ins Visier der 
Ermittler. Nach der Auswertung von 
Überwachungsaufnahmen und der 
Vernehmung verschiedener Zeugen 
gehen die Beamten davon aus, dass 

Polizeidirektion Dresden

Graffitischmierer ermittelt

Zu dieser Graffitiaktion (siehe RAZ 
10/2016 – 

https://goo.gl/k5Y5Io)

ermittelt die Polizei 
noch und möchte dazu keine Aus-
kunft erteilen.

lich - Mitinitiator des Sportzentrums 
und Seele unseres Sportplatzes.
Ein wichtiger Meilenstein im jah-
relangen Kampf von Schabba als 
Leiter der Abteilung Fußball war 
der 12.06.2015. Der Tag, an dem 
Schabba und seine Fußballer mit 
ihren Fans und Gästen symolisch 
den Abriss vom alten Sportcasino 
gefeiert haben. Dabei kam es zu 
einem tragischen Unglück, bei dem 
sich Schabba schwer verletzte und 
am 13.06.2015 an den Unfallfolgen 
im Krankenhaus verstarb.
Der geDANKen-Brunnen vereint 
nun das Gedenken an Schabba und 
den Dank für seine ehrenamtlichen 
Verdienste mit dem Wasser, einem 
Symbol für die Ewigkeit.            KR

drei junge Männer aus Radeburg für 
die Schmierereien verantwortlich 
sind. Als Haupttäter konnte dabei 
der 23-Jährige ausgemacht werden. 
Aber auch seine beiden Komplizen 
(20/22) hatten sich mit der Farbe 
verewigt.
Das Trio wird sich nun wegen 
gemeinschädlicher Sachbeschädi-
gung verantworten müssen.    

 (ju)
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            seit 1974 - alle Fächer - alle Klassen - LRS-Training  

 

Unterricht in Mini-Gruppen (2-4 TN) direkt in Radeburg od. einzeln 
beim Schüler zu Hause, Konzentrationsförderung, Prüfungsvor-
bereitung, Crashkurse… 
 

Infos & Beratung:  Tel. 035240 778735 oder im Internet unter 
www.minilernkreis.de/nordsachsen 

 

www.treppenbau-schuppe.de

Ich bin ein Teil der im Artikel der 
Weihnachtsausgabe 2016 „Spitzen-
handball als lokale Katastrophe“ 
aufgeführten „ehrgeizigen Eltern“, 
die ihre Kinder in höherklassige 
Vereine steckten. Ich möchte auch 
keinesfalls bestreiten, dass meine 
Kinder Bastian, Jasmin und Domi-
nik beim TSV Radeburg aktiv zur 
Höherklassigkeit beitragen könn-
ten, aber um den Preis, sich nicht 
annähernd individuell so weiterent-
wickeln zu können, wie sie es mit 
Hilfe der höherklassigen Vereine 
getan haben. 
Fakt ist auch, dass der Radeburger 
Handball nicht in der Lage ist, 
besonders talentierte Kinder soweit 
zu fördern und zu trainieren. Wir (ich 
bin selbst seit den 70er Jahren akti-
ves Mitglied) sind ein Freizeitverein, 
und im Rahmen dessen waren wir 
immer gut aufgestellt. Kinder, die 
ein- bis zweimal pro Woche trainie-
ren und sich am Wochenende mit 
Gleichgesinnten messen wollen, 
sind hier bestens aufgehoben.
Da meine Kinder aber von aller-
frühester Kindheit an mit dem 
Handballvirus infiziert wurden und 
jedes mögliche Training (auch bei 
der nächsthöheren Altersklasse) 
absolvieren wollten, reichte ihnen 
das Niveau von Kreis- und Bezirks-
liga bald nicht mehr aus, um ihr 
eigenes handballerisches Können 
auszubauen. 
In der D-Jugend kamen dann die 
Einladungen zum Sichtungstraining 
für die Bezirksauswahl, wenig später 
schafften alle drei den Sprung in 
die Landesauswahl.  Um darin zu 
bestehen, war die Forderung der 
Landestrainer, über eine sogenannte 
Förderlizenz in einer Sachsenliga-
Mannschaft zu spielen, um sich 
optimal weiterentwickeln zu können. 
Weiterhin standen sie natürlich auch 
ihrem Heimatverein zur Verfügung 
und konnten so in 2 verschiedenen 
Ligen agieren. Parallel dazu fand ein 
wöchentliches Auswahltraining statt.  
Meine Jungs entschlossen sich, 
mit  14 Jahren auf die Sportober-
schule Leipzig zu wechseln. Das 
bedeutet: 5x die Woche Training, 
dazu 3x Profilunterricht (also auch 
Handballtraining als Unterrichts-
fach) und fast jedes Wochenende 

samstags und sonntags Spiel. Dazu 
Trainingslager und Turniere (auch 
in den Ferien). Kurzum, es gab 
nahezu keine Freizeit mehr. Alle 
anderen Aktivitäten mussten sich 
dem Handball unterordnen. Das war 
natürlich ihre eigene Entscheidung. 
Mir als Mutter tat es oft leid, auf wie 
viel sie immer wieder verzichten 
mussten, aber keiner der drei hat 
seine Entscheidung bisher bereut. 
Bastian spielte erfolgreich bei Con-
cordia Delitzsch sowie  in der Hand-
ballakademie Leipzig/Delitzsch und 

nach Beendigung der Sportschule 
wieder in der Radeburger Jugend 
und bei den Männern sowie über 
Förderlizenz bei der A-Jugend von 
Elbflorenz. Als er zu alt für die 
A-Jugend wurde, entschied er sich 
dagegen, in der 2. Männermann-
schaft von Elbflorenz zu spielen 

und kam stattdessen voll und ganz 
wieder zurück nach Radeburg, wo 
er bei der 1. Männermannschaft  in 
der Bezirksklasse anfing und nach 
und nach zu dem Sprung bis hin in 
die Sachsenliga mit beitrug.

Dominik ist seit August 2016 beim 
DHfK Leipzig. Dort sind für seine 
Mannschaft drei gut ausgebildete 
Trainer zuständig. Zudem wird 
eine regelmäßige und umfangrei-
che gesundheitliche Überprüfung 
gewährleistet. Er kann sich momen-
tan in seiner Altersklasse in der 
Sachsenliga beweisen und zusätzlich 
eine Altersklasse höher in der Mit-
teldeutschen Oberliga.
 
Jasmin wollte nie ins Internat, daher 
nahm sie längere Anfahrten zum 
Training (zwei Jahre in Hoyerswerda, 
drei Jahre in Radeberg) in Kauf, um 
auf ihre fünf Trainingseinheiten pro 
Woche zu kommen und die Forde-
rung, in der Sachsenliga zu spielen zu 
erfüllen.  So ist sie in dieser Saison 
mit der weiblichen B-Jugend des 
Radeberger SV in der Sachsenliga 
und in der Mitteldeutschen Liga 
sowie mit den Radeberger Frauen 
in der Sachsenliga sehr erfolgreich.
Kürzlich durfte sie mit der Landes-
auswahl Sachsen Jahrgang 2000 
und jünger beim Länderpokal 2017 
in Würtemberg antreten. Von insge-
samt 20 Mannschaften erreichten 
sie den 3. Platz. Das ist der Lohn für 
jahrelanges hartes Training, und bei 
allem Respekt den vielen ehrenamt-
lichen Trainern vom TSV Radeburg 
gegenüber, aber in unserem Verein 
hätte sie das nicht so weit geschafft!

AE

Leserzuschrift · TSV 1862 Radeburg e. V.

Betrifft Buslinie Radeburg - Meißen 
Am Donnerstag, dem 12. Januar 
2017, trafen sich die Senioren zu 
ihrem Nachmittag. Eingeladen war 
Herr Richter vom VVO, ihm wollten 
wir so allerhand fragen, was mit dem 
Linienbus zutun hat. Wir sprachen 
über Fahrkarten-Preise usw. Dann 
kam aber das Thema Linie Rade-
burg - Meißen. Da wurde es sehr 
stürmisch. Zum Beispiel wollen wir 
nach Meißen ins Krankenhaus, da 
müssen wir in Coswig umsteigen, 
das gleiche auf dem Bahnhof Meißen 
noch einmal bis ins Krankenhaus. Wir 
wissen, dass es ins Bad nicht anders 
ist. Auch Arzttermine können nicht 
wahrgenommen werden, weil man 
einfach nicht hinkommt. Besorgun-
gen im Landratsamt sind auch nicht 

möglich, denn unsere Akten sind 
alle in Meißen. Auch kulturelle Ver-
anstaltungen, sind für uns Senioren 
tabu. Warum ist das so? Im Zuge 
der Umstellung mit dem RVD (laut 
Sächsische Zeitung vom 14.12.2016)  
für das kommende Jahr könnte es sich 
doch bald hoffentlich ändern. Die 
Senioren, die ab einem bestimmten 
Alter immer aufgerufen werden, 
nicht mehr mit dem Auto zu fahren, 
sind auch traurig, dass es keine 
Lösung gibt. Wir hoffen, dass sie sich 
mit der Linie Radeburg  - Meißen 
beschäftigen und für dieses Jahr eine 
bessere Lösung bereithalten. Alle  
28 Senioren, die anwesend waren und 
noch viele mehr warten auf ein gutes 
Ergebnis.                                        al

Stammtisch

Zillestammtisch 
ehrte den Meister

Am Sonntag, den 15. Januar, feierte 
der Zille-Stammtisch-Radeburg den 
Geburtstag des "Urberliners", der 
hier in Radeburg am 10. Januar vor 
149 Jahren geboren wurde. Orga-
nisator Burkhard "Nachtwächter" 
Wilbat hatte zwischen 18:58 und 
20:17 Uhr in "Keiligs Weinstube" 
für ein kurzweiliges Programm 
gesorgt. Der Maler bedankt sich und 
ist schon sehr gespannt, was es zum 
150. geben wird.

BiT Coswig-Radebeul
 Berufsinformationstag

Gewerbegebiet 
Coswig/Kötitz – Radebeul/Naundorf

14.00 – 19.00 Uhr16. März 2017

12 Unternehmen � 18 Berufe � 6 Studiengänge

Mehr Informationen und Anmeldung unter www.bildungsmarkt-sachsen.de

Berufe zum Anfassen 
BiT Coswig-Radebeul

 Berufsinformationstag

Gewerbegebiet 
Coswig/Kötitz – Radebeul/Naundorf

14.00 – 19.00 Uhr16. März 2017

12 Unternehmen � 18 Berufe � 6 Studiengänge

Mehr Informationen und Anmeldung unter www.bildungsmarkt-sachsen.de

Berufe zum Anfassen 

Jasmin (hinten, 6. von rechts) mit der Sachsenauswahl

Dominik im Sprungwurf beim Spiel 
DHfK Leipzig - Eilenburg

Zu ehrgeizige Eltern??
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Informationen & Bekanntmachungen der 
Stadtverwaltung Radeburg für Radeburg mit 

den Ortsteilen Bärnsdorf, Bärwalde, Berbisdorf, 
Großdittmannsdorf & Volkersdorf; 

amtliche Mitteilungen des Stadtrates & der 
Stadtverwaltung Radeburg

RAdebuRgRAdebuRg
Ausgabetag: 
17.02.2017

Ausgabe:        
02/2017

Sprechstunden im Bürgerbüro der Stadt Radeburg, 
Heinrich-Zille-Str. 11

Friedensrichter: jeden 1. Dienstag im Monat 17 – 18 Uhr
Rentenberatung:  jeden 2. Donnerstag im Monat 
 (nur mit Terminvereinbarung: 015111646340).
Schwangerenberatung: jeden 3. Donnerstag im Monat 09 – 11 Uhr 
         (möglichst nach telefonischer Terminabsprache unter 03521/7253452)
Energieberatung: jeden 4. Dienstag im Monat 16.30 – 18.30 Uhr 
        (nur mit Terminvereinbarung: 035208/96111 oder 0800-809 802 400) 
Schuldnerberatung Freitag, den 17.03.2017 09 – 12 Uhr
Unabhängige, kostenlose Seniorenberatung (Tel. 035208 - 88 624) 
 jeden 1. Freitag im Monat   von 09 Uhr – 11 Uhr  
 jeden 2. Dienstag im Monat  von 16 Uhr – 18 Uhr 
 Bürgerbüro; Heinrich-Zille-Str. 11, in Radeburg

Sitzung des Stadtrates
Donnerstag, 02.03.2017  

19:30 Uhr
im Ratssaal der Stadt Radeburg

Technischer Ausschuss
14.03.2017 - 19 Uhr 

im Ratssaal der Stadt Radeburg 

Stadt Radeburg
Beschlüsse des Stadtrates

zur 30. Beratung am 26.01.2017 
In öffentlicher Sitzung

Beschluss Nr. 01 – 30./6.
Bestätigung des Protokolls der 29. 
Beratung des Stadtrates

Beschluss Nr. 02 – 30./6.
Beratung und Beschluss zum Ver-
kauf von Flurstücken 485/18 und 
485/20 der Gemarkung Berbisdorf 

Beschluss Nr. 03 - 30./6.
Beratung und Beschluss zur Ver-
gabe einer Bauleistung, Sanierung 
Alte Schule Bärwalde, Oberdorf 3, 
Los 5, Sandsteinarbeiten

Beschluss Nr. 04 - 30./6.
Beratung und Beschluss zur Trink-
wasserleitung „Röderaue“

Beschluss Nr. 05 – 30./6.
Beratung und Beschluss zum 
Ausbau der Straße „Röderaue“

Beschluss Nr. 06 – 30./6.
Beratung und Beschluss zum 
Abschluss einer Kooperations-

vereinbarung Projekt „Ab in die 
Wachstumsregion Dresden“

Beschluss Nr. 07 – 30./6.
Beratung und Beschluss zur  
Annahme von Spenden nach § 73 
Abs. 5 SächsGemO

In nicht öffentlicher Sitzung

Beschluss Nr. 08 – 30./6.
Beratung und Beschluss zur 
Ablehnung eines Vergleiches 
im Finanzrechtsstreit Landes-
hauptstadt Dresden ./. Finanzamt 
Dresden-Süd in Sachen Zerlegung 
des Gewerbesteuermessbetrages 
2000 ff.

Der vollständige Wortlaut der 
gefassten Beschlüsse in öffentli-
cher Sitzung kann im Sekretariat 
der Bürgermeisterin, Rathaus, 
zu den üblichen Öffnungszeiten 
eingesehen werden.

gez. Ritter
Bürgermeisterin

Stadt Radeburg

Hinweise zum Karneval / Straßenreinigung nach Umzug
Durch den Aufbau und den Betrieb 
des Karneval-Festzeltes auf dem 
Markt kommt es im Innenstadt-
bereich Radeburgs zu Beein-
trächtigungen im Straßenverkehr 
zwischen Montag, 20.02.17 und 
Dienstag, 28.02.17. 
Der Markt wird in diesem Zeit-
raum vollgesperrt (Ausnahme: 
Durchfahrtsmöglichkeit von 
Meißner Straße zur Dresdner 
Straße). Ebenso ist die Durchfahrt 
Heinrich-Zille-Straße / Großen-

hainer Straße in Höhe Markt nicht 
möglich.
In diesem Jahr wird bereits direkt 
nach dem Umzug am 26.02.17 eine 
Kehrmaschine erste Straßenreini-
gungsarbeiten vornehmen. Bitte 
kehren / räumen Sie die Gehwege 
dennoch in gewohnter Weise nach 
dem Umzug bzw. am Montag 
früh! Die Feinreinigung durch die 
Kehrmaschinen erfolgt wie in den 
Vorjahren ab Montag früh. 
Vielen Dank für Ihr Verständnis!

Stadt Radeburg – Die Bürgermeisterin

Bekanntmachung zu Gruppenauskünften 
an Parteien und Wählergruppen zur

Bundestagswahl am 24. September 2017
Nach § 50 Bundesmeldegesetz 
darf die Meldebehörde Parteien, 
Wählergruppen und anderen Trä-
gern von Wahlvorschlägen im 
Zusammenhang mit Wahlen und 
Abstimmungen auf staatlicher 
und kommunaler Ebene in den 
sechs der Wahl oder Abstimmung 
vorangehenden Monaten Auskunft 
aus dem Melderegister über die 
in   § 44 Absatz 1 Satz 1 bezeich-
neten Daten von Gruppen von 
Wahlberechtigten erteilen, soweit 
für deren Zusammensetzung das 
Lebensalter bestimmend ist. Die 
Geburtsdaten der Wahlberechtig-
ten dürfen dabei nicht mitgeteilt 
werden. Die Person oder Stelle, 
der die Daten übermittelt werden, 
darf diese nur für die Werbung 
bei einer Wahl oder Abstimmung 
verwenden und hat sie spätestens 
einen Monat nach der Wahl oder 
Abstimmung zu löschen oder zu 
vernichten.

§ 50 Bundesmeldegesetz gilt nicht, 
soweit der Betroffene für ein Kran-
kenhaus, Pflegeheim oder sonstige 

Einrichtung, die der Betreuung 
pflegebedürftiger oder behinderten 
Menschen oder der Heimerziehung 
dienen im Sinne von § 32 Abs. 1 
gemeldet ist, eine Auskunftssperre 
besteht oder der Betroffene der 
Auskunftserteilung, der Veröf-
fentlichung oder der Übermittlung 
seiner Daten widerspricht. 

Der Widerspruch kann formlos 
innerhalb eines Monats nach dieser 
Bekanntmachung schriftlich oder 
persönlich unter Vorlage des Per-
sonalausweisdokumentes 
bei der Stadt Radeburg, 
Einwohnermeldestelle, 
Heinrich-Zille-Str. 6, 
in 01471 Radeburg 
vorgenommen werden.

Sprechzeiten: 
Dienstag 9.00 – 12.00 Uhr   
 und 13.00 – 19.00 Uhr
Donnerstag 13.00 – 15.30 Uhr
Freitag 9.00 – 12.00 Uhr

gez. R i t t e r
Bürgermeisterin

Oberschule „Heinrich Zille“ Radeburg

Am
 Schlosspark 3 • 01471 Radeburg • Tel. 03 52 08

 / 4
9 1

9 Am
Schlosspark 3 • 01471 b rg • TeTeT l. 03 52 08

/ 4
9 19

Jetzt NEU im Programm: Sonnenschutz für Innen und Außen!

Rabatt auf
WAREMA-Markisen*10%

* Gültig bis 19.03.2017

Die Anmeldungen in der 
Oberschule „Heinrich Zille“ 
Radeburg, Schulstraße 4, 
erfolgen in der Woche vom 
06.03.- 09.03. 2017 im Sekretariat.
Montag, den 06.03. und 
Dienstag, den 07.03.2017
 von 8.00 – 17.00 Uhr
Mittwoch, den 08.03. und 
Donnerstag, den 09.03.2017
 von 8.00 – 16.00 Uhr.

Sollten Eltern diese Termine nicht 
wahrnehmen können, besteht die 
Möglichkeit vorher telefonisch unter 
035208/33427 oder per E-Mail
Zilleschule.Radeburg@t-online.de 
einen anderen Termin zu verein-
baren.

Anmeldung Klasse 5  
für das kommende Schuljahr 2017/2018

Bitte bringen Sie zur Anmeldung 
folgende Unterlagen mit:

1. Formblatt 2 von der Grundschule 
(bitte schon vollständig ausgefüllt 
und unterschrieben)
Anmeldung zur Aufnahme an 
einer Oberschule von Schülern 
der Kl. 4

2. Bildungsempfehlung im Original

3. das zuletzt erstellte Zeugnis der 
zuvor besuchten Schule (Kopie)

4. Kopie der Geburtsurkunde

Michael Ufert
Schulleiter 

Tag der offenen Tür
einrichH Zille

Auch in diesem Jahr möchten wir 
Schüler und Lehrer jedem, der es 
wünscht, Einblick in unsere Arbeit 
gewähren. Alle interessierten Eltern, 
Geschwister, Freunde der Schule, 
Ehemalige … sind ganz herzlich 
zum „Tag der offenen Tür“ am  
2. März eingeladen. Von 17:00 
Uhr bis 19.00 Uhr haben Sie die 
Möglichkeit, die Schule und den Zil-
lebunker zu erkunden, aber auch mit 
Schülern und Lehrern ins Gespräch 
zu kommen.

Viele Exkursionen und Projekte 
bereichern unseren Schulalltag. 

Attraktiv sind die Sprachreisen nach 
London und St. Petersburg und das 
Geschichtsprojekt „Gegen das Ver-
gessen“, das uns nach Auschwitz 
und Krakau führt. 
Besonders spannend wird es in den 
naturwissenschaftlichen Fächern 
beim Experimentieren. 
Lassen Sie sich von uns überraschen, 
genießen Sie die Proben der Schü-
lerbands und der Theatergruppe, 
schauen Sie den Puppenspielern 
über die Schulter. 
Wir freuen uns auf Sie.

Lena Mischke, NK Presse

Radeburg

Wir laden alle Ruheständler ab 60 
Jahre aus Radeburg und allen Orts-
teilen recht herzlich zu folgenden 
Veranstaltungen ein:

•	Donnerstag, dem 02.03.2017, 
ab 14.00 Uhr, 

 Frau Andrä vom Heimatverein 
Radeburg hält einen Vortrag  
über die  „Stadtgeschichte von 
Radeburg“

 
•	Donnerstag, dem 09.03.2017, 

ab 14.00 Uhr, 
 Frau Margitta Hamann,  

Heilpraktikerin aus Niederau, gibt 
 Erläuterungen und beantwortet 
Ihre Fragen zur Naturheilkunde

 
•	Donnerstag, dem 16.03.2017, 

ab 14.00 Uhr, 
 Herr Becker, aus Dresden, 

hält einen „Lichtbildervortrag 
über Portugal“

•	Donnerstag, dem 23.03.2017, 
ab 14.00 Uhr, 

 Herr Schindler, aus Kalkreuth, 
erzählt uns Interessantes von der 
„Biene bis zum Honig“

•	Donnerstag, dem 30.03.2017, 
ab 14.00 Uhr, 

 „Großes Osterbasteln“ 
mit Frau Kuhring

Öffnungszeiten:
Dienstag:  13.00-16.00 Uhr 
 Strick- und Spielrunde
Mittwoch:  9.00-10.00 Uhr  
 Gymnastik 
 geöffnet bis 12.00 Uhr
Donnerstag:  13.00-17.00 Uhr 
 Treff zur gemütlichen Runde  
 (Veranstaltungen)

Es grüßt Sie herzlich 
Ihre Frau Scheibe 

Mitarbeiterin der Begegnungsstätte

Willkommen in der Begegnungsstätte der Stadt Radeburg

DRK-Blutspendedienst

Die nächste Blutspendeaktion findet am Montag, 06.03.2017 von 15.30 
Uhr - 19.00 Uhr in der Oberschule „Heinrich Zille“, Schulstraße 4 in 
Radeburg statt.

Der DRK-Blutspende-
dienst bedankt sich ab 

März bei jedem Spender, der einen 
oder mehrere Erstspender zu einem 
DRK-Blutspendetermin mitbringt, 
mit einer Handyhalterung fürs Auto. 
Und jeder so geworbene Erstspender 
erhält ebenfalls ein kleines Geschenk 
für seinen Einsatz als Lebensretter. 
Seit Februar diesen Jahres werden so 
die Erstspender mit dem Blutspende-
Begleitheft „Meine Blutspende“, 

Dank für Werber von Erstspendern
begrüßt. Mit diesem Informationsheft 
werden für die ersten zwei Blutspen-
den innerhalb von zwölf Monaten als 
Dankeschön kleine Überraschungen 
bereitgehalten. Bei der dritten Blut-
spende in diesem Zeitraum erhält der 
Spender einen Gesundheitscheck, bei 
dem zusätzliche Blutwerte untersucht 
werden, über deren Ergebnisse der 
Spender informiert wird (regulär für 
jeden Blutspender bei drei Spenden 
in zwölf Monaten).
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Apothekenbereitschaftsplan

  Zusatzdienst Großenhainer Apotheken 
18.02.  Löwen-Apotheke Großenhain  Löwen-Apotheke  17-19 
19.02.  Markt-Apotheke Meißen  Marien-Apotheke  10-12 & 17-19
20.02.  Engel-Apotheke Radeburg  Apo. am Kupferberg  18-20  
21.02.  Elbtal-Apotheke Meißen (im Elbe-Center)   
  Stadt-Apotheke 18-20 
22.02.  Rathaus-Apotheke Weinböhla  Mohren-Apotheke  18-20 
23.02.  Sonnen-Apotheke Meißen  Löwen-Apotheke  18-20 
24.02.  Alte Apotheke Weinböhla  Marien-Apotheke  18-20 
25.02.  Hahnemann-Apotheke Meißen  Stadt-Apotheke  17-19 
26.02.  Stadtwald-Apotheke Meißen-Triebischtal   
  Stadt-Apotheke  10-12 & 17-19 
27.02.  Triebischtal-Apotheke Meißen  Mohren-Apotheke  18-20 
28.02.  Hahnemann-Apotheke Meißen  Stadt-Apotheke  18-20 
01.03.  Hahnemann-Apotheke Meißen  Marien-Apotheke 18-20 
02.03.  Stadtwald-Apotheke Meißen-Triebischtal   
  Löwen-Apotheke 18-20 
03.03.  Apo. am Kupferberg Großenhain  Apo. am Kupferberg  18-20 
04.03.  Sonnen-Apotheke Meißen  Apo. am Kupferberg  17-19 
05.03.  Löwen-Apotheke Radeburg  Marien-Apotheke  10-12 & 17-19 
06.03.  Rathaus-Apotheke WeinböhJa  Stadt-Apotheke  18-20 
07.03.  Sonnen-Apotheke Meißen  Mohren-Apotheke  18-20 
08.03.  Engel-Apotheke Radeburg  Löwen-Apotheke  18-20 
09.03.  Hahnemann-Apotheke Meißen  Apo. am Kupferberg  18-20 
10.03.  Marien-Apotheke Großenhain  Marien-Apotheke  18-20 
11.03.  Alte Apotheke Weinböhla  Löwen-Apotheke  17-19 
12.03.  Elbtal-Apotheke Meißen (im Elbe-Center)   
  Löwen-Apotheke  10-12 & 17-19 
13.03.  Elbtal-Apotheke Meißen (im Elbe-Center)   
  Mohren-Apotheke  18-20 
14.03.  Apo. am Kirchplatz WeinböhJa  Marien-Apotheke  18-20 
15.03.  Regenbogen-Apotheke Meißen  Apo. am Kupferberg  18-20 
16.03.  Alte Apotheke Weinböhla  Marien-Apotheke 18-20 
17.03.  Triebischtal-Apotheke Meißen  Löwen-Apotheke  18-20 
18.03.  Mohren-Apotheke Großenhain  Mohren-Apotheke  17-19 
19.03.  Rathaus-Apotheke Weinböhla  Mohren-Apotheke  10-12 & 17-19 

Bereitschaftszeiten der Apotheken in Großenhain & Radeburg:
- tägl. von 8 Uhr bis zum nächsten Tag 8 Uhr
- zusätzl. Spätdienste Mo-Fr von 18 Uhr - 20 Uhr
- zusätzl. Dienste an Sonn- u. Feiertagen von 10 - 12 Uhr, 17-19 Uhr

KOMMT GRATULIEREN
Herzliche Glückwünsche übermittelt  
die Stadtverwaltung Radeburg
zum 70. Geburtstag
am 22.02. Peter Richter Bärnsdorf
am 02.03. Veronika Wagner Radeburg
am 08.03. Wolfgang Schneider Radeburg

zum 75. Geburtstag
am 19.02. Gisela Haustein Bärnsdorf
am 05.03. Gerhard Fritzsche Radeburg
am 10.03. Ursula Weigand Radeburg
am 12.03. Edda Melzer Berbisdorf
am 15.03. Reinhard Bernert Radeburg

zum 85. Geburtstag
am 22.02. Heinz Schmidt Radeburg
am 22.02. Siegfried Grosche Radeburg
am 02.03. Werner Klotzsche Boden
am 03.03. Wilhelm Sterlike Radeburg

Ev.-Luth. Kirche Radeburg
Ökumenische Gebetsandacht zum Weltgebetstag

– Weltgebetstagsland 2017 - Philippinen –
„Was ist denn fair?“

am Freitag, dem 03. März 2017 - 19.30 Uhr
im Gemeindesaal in Radeburg

BIBELWOCHE 2017
zum Thema: „Wir haben seinen Stern gesehen“

Auslegungen zu Abschnitten aus dem Matthäusevangelium
allabendlich 19.30 Uhr

Mittwoch, 08. März 
„Der Liebe bedürftig oder: Wie wir handeln können“ Pfr. Brock

Donnerstag, 09. März 
,,Im Zweifel gehalten oder: Jesus ist stärker als die Angst“ Pfr. Spindler

Im Namen der Kirchvorsteher und Mitarbeiter
grüße ich Sie herzlich Ihr Pfarrer Matthias Spindler

Ein Sieg der Vernunft!?
Leserzuschrift

Der Regionale Planungsverband 
(RPV) hat die Rödernsche Heide von 
der Liste der Windpotenzialflächen 
gestrichen.
Nach einer artenschutzrechtlichen 
Prüfung teilte der RPV jetzt in 
der 153. öffentlichen Planungs-
ausschuss-Sitzung mit, dass er 
das Gebiet nicht zur Aufnahme 
als Vorrang- und Eignungsgebiet 
Windenergienutzung in den Regio-
nalplanentwurfübemehmen wird.
Entsprechende Pläne sollen auch 
nicht weiter verfolgt werden, war 
zu hören.
Der RPV will im Entwurf nun mit 
15 Flächen zur Entwicklung von 
Windparks arbeiten.
Damit können rund 140 Prozent des 
regionalen Mindestenergieertrages 
erreicht werden, hieß es. Darüber 
hinaus gab der RPV bekannt, dass 
der Abstand zur Wohnbebauung im
baurechtlichen Außenbereich auf 

750 m erhöht werden kann und wird.
Ein Sieg der Vernunft!? Wir als 
Bürgerinitiative können das alles 
noch gar nicht richtig glauben.Wir 
staunen nur, wie geschmeidig die 
Regionalplaner im Bundestags-
Wahljahr 2017 die Kurve bekommen 
haben und eine neue Marschrichtung 
vorgeben.
Für uns als Gegenwind-Aktivisten 
steht fest: Wir arbeiten weiter und 
schauen der Politik und Verwaltung 
weiterhin auf die Finger. So lange 
der Regionalplan noch nicht ver-
abschiedet ist, so lange können wir 
uns nicht darauf verlassen, dass die 
Rödemsche Heide nicht doch noch
skrupellosen Windmüllern zum 
Abholzen „überlassen“ wird. Erst, 
wenn die Tinte mit den Unterschrif-
ten unter den Papieren getrocknet 
ist, lehnen wir uns entspannt und 
glücklich zurück.
www.gegenwindheide.de

Großdittmannsdorf

Liebe Einwohnerinnen und Ein-
wohner von Großdittmannsdorf,
das Jahr 2017 ist für die Bewohner 
unseres Ortes ein ganz besonderes 
Jahr, weil es so viele Jubiläen gibt 
wie es nach meiner Kenntnis noch 
nie zuvor gegeben hat. Aus diesem 
Grund hat sich schon Mitte letzten 
Jahres ein Festkomitee zusam-
mengefunden, welches sich mit 
den Vorbereitungen verschiedener 
Veranstaltungen beschäftigt.

Diese Arbeitsgruppe traf sich am 
04.06.20016 zum ersten mal auf 
dem Sportplatz in Boden um sich auf 
Initiative des hiesigen Sportvereins 
Gedanken zu machen. Es waren 
Verantwortliche aus den jeweiligen 
Vereinen eingeladen, um einen 
Organisationsplan für die anstehen-
den Feierlichkeiten zu machen.
So waren Vertreter vom „Grün Unter“, 
der bereits am 06. Januar sein 120 
jähriges Bestehen feiern konnte, 
sowie vom „SV Grün Weiß“ der 
in diesem Jahr sein 25 Jähriges 
Jubiläum feiern kann, auch noch 
Vertreter der FFW die in diesem 

Jahr auf 90 Jahre Freiwilligendienst 
zurückblicken können, als auch 
Verantwortliche vom „DDJ“ Ditts-
dorfer Jugendclub, denn dieser wird  
20 Jahre alt, anwesend. Auch die „Agrar- 
genossenschaft“ die in ihrer jetzigen 
Struktur auf eine nicht immer leichte 
wirtschaftliche Entwicklung auf  
25 Jahre zurückblicken kann war da.
Ebenfalls beteiligen sich der „Hei-
matverein“, der sich im Jahr 2013 
gegründet hat, die „Herzdamen“, 
die werden dieses Jahr 10 Jahre 
alt und die Fachgruppe „Ornito-
logie Großdittmannsdorf“. All die 
Genannten erklärten sich bereit an 
der Vorbereitung der Festtage und 
der Ausgestaltung mit zu helfen.
Ganz wichtig ist ja auch noch zu 
erwähnen, dass der ganze Ort auch 
an sich noch einen, sagen wir mal, 
runden Geburtstag hat, nämlich den 
660sten. Die meisten können sich 
bestimmt noch an die Feierlichkei-
ten von vor 10 Jahren erinnern, als 
unser Ort so vielseitig und liebevoll 
geschmückt war.
Bestimmt kriegen wir solch einen 
schönen Festschmuck auch in 
diesem Jahr wieder hin, wenn am 
Wochenende 25.-27. August die 
Feierlichkeiten und Veranstaltun-
gen stattfinden werden.
Nach jetzigem Stand finden die Ver-
anstaltungen am Freitag 25. August, 
auf dem Sportplatz Boden „Eröff-
nung“, am 26. August am Jugend-
club und am 27. August im Gasthof 
Strauß statt.
Weitere Hinweise entnehmen Sie 
bitte aus den kommenden Veranstal-
tungsplänen.

CC

2017 – 
Jahr der Jubiläen 

 Auf zum 
Kinderfasching 

nach Großditt-
mannsdorf!

Am Dienstag, den 28. Februar 
von 15.30-17.30 Uhr im 
Gasthof Strauß warten Musik, 
gute Laune, Disko, 
Spiele und ein 
lustiges Faschings-
treiben auf Euch.
Alle sind herzlich 
willkommen. 

Wir freuen uns auf 
Euch!

Eintritt: 3,00€

Schloss Schönfeld

Sonntag, 05.03.2017, 16.00 Uhr
 Peter Flache -  Kabarett
 „Besser so als gar ni“
Großes Tohuwabohu mit Band - für 
alle, dies mal schön haben wollen.

Vorschau
Samstag, 15.04 2017 ab 14.00 Uhr 
im Schloss Schönfeld
Ostern auf Schloss Schönfeld

Veranstaltungen
Das Schloss-Café hat am 15.04.2017 
ab 14.00 Uhr geöffnet und Führun-
gen werden ebenfalls ab 14.00 Uhr 
angeboten. 
14.oo Uhr eröffnet Frau Walther Ihre 
Ausstellung mit eigenen Bildern im 
Herrenzimmer. 

Der Osterhase wird 15.00 Uhr im 
Schlosspark erwartet.
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Ärztliche Notdienste
Rettungsstelle Dresden:
Die Vermittlung des kassenärztlichen 
Bereitschaftsdienstes erfolg über die 
Tel.-Nr. 116117
Bereitschaftszeiten:
Mo, Di, Do:   
 19 – 07 Uhr
Mi & Fr.:   
 13 – 07 Uhr
Sa., So.& Feiertag:  
 07 – 07 Uhr

www.116117info.de/html

Zeit schenken ...
durch eine Ansprechpartnerin für alles

August-Bebel-Straße 5 l Radeburg l 035208 / 34 97 77  l www.antea-bestattungen.de  

Frau Steffi Hauke 

 ist wieder für Sie da

Bestattung zum Festpreis* - eine würdevolle Bestattung 
muss nicht teuer sein:
Feuerbestattung 1.250,00 €** l Erdbestattung 1.450,00 €**

** zzgl. Gebühren des Friedhofs, Krematorium, Bescheinigung zur Ausstellung des Todes* Eigenleistung in einfacher Ausführung

Zahnärztlicher Notdienst Radeburg / Moritzburg 

18.02./19.02.  Praxis ZA Stille, 
Ottendorf-Okrilla 

Dresdner Str. 25
          Tel. 035205/ 54134
25.02./26.02.  Praxis Dr. Hentschel, 

Ottendorf-Okrilla 
Radeburger Str. 9

 Tel.: 035205/ 74571

An Samstagen, Sonntagen, Feiertagen jeweils von 9 -11 Uhr
04.03./05.03.  Frau Dr. Mehlhorn 
DD-Weixdorf, August-Wagner-Str. 2 

 Tel. 0351/8903641 
 priv. 0351/8804241
11.03./12.03.  Dr. Christiane Sachse 

Radeburg, Lindenallee4a
Tel. 035208/2737 

mobil 0173/3640769
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Manch einer wird sie bemerkt 
haben! Nicht sehr auffällig, aber 
umso wichtiger für Touristen und 
Wanderfreunde:  Einige neue Weg-
weiser und Wegemarken in der Stadt 
Radeburg und deren Ortsteilen.  
Im Gemeindegebiet sind ca. 35 km 
markierte Radwege und über 100 km 
markierte Wanderwege, zwischen 
Rödern und dem Autobahndrei-
eck Dresden zu betreuen. Und zu 
betreuen heißt u.A.: Kontrolle, 
Aktualisierung und Ersatz vorhan-
dener Wegweiser und Wegemarken 
aber auch die gefahrlose Begeh-und 
Befahrbarkeit der touristischen 
Wege zu gewährleisten. Hierbei 
wird die Stadt von ehrenamtlichen 
Mitarbeitern den Wegewarten und 
Wegepaten unterstützt. Seit 2016 
gibt es wieder einen Wegewart. So 
konnte 2016 mit Ersatz erneuerungs-
bedürftiger Wanderwegemarkierun-
gen begonnen werden. Auch  2017 

Tourismus

Wanderwegweisung in Radeburg
werden diese Arbeiten fortgeführt 
und  zusätzlich ist das Aufstellen 
einer touristischen Infotafel am 
Parkplatz Hofwall geplant.
Für die gute Zusammenarbeit und 
Betreuung möchte ich mich als 
Wegewart bedanken bei:
- der Stadt Radeburg - Frau Ritter, 

Frau Behrisch und Herrn Zötzsche
-  dem Bauhof in Berbisdorf -  

Herrn Thieme mit seinen  
Mitarbeitern

- der Brigade Grünanlagenpflege - 
Herrn Noack mit seinen Mitar-
beitern

- der Fa. Ideenwerk Kroemke 
- der Zilleschule Radeburg
- Herrn Schulz, TC- und Infolehrer
- den Grundstückseigentümern die 

das Anbringen von Wegweisern 
auf ihren Grundstücken geneh-
migten.

- Kreiswegewart  
Herrn Wolf-Rüdiger Meyer

Wegewart  
Stefan Wellner

Sportgemeinschaft Klotzsche e.V. – Biathlon

Radeburger Biathletin Frances Kaiser 
gewinnt Sparkassen-Cup und Erzgebiergsspiele

Mit einer herausragenden Leistung 
gewann die Radeburger Biathletin 
Frances Kaiser AK 15w am Wochen-
ende  07./08.01. jeweils den Sprint 
beim Sparkassen-Cup und den Erz-
gebirgsspielen in Oberwiesenthal.
Mit der schnellsten Laufzeit und drei 
Schießfehlern in beiden Rennen, 
siegte sie beim Sparkassencup über 
4,6 km in 18:25,5 vor Nadin Dittrich 
PSV Schwarzenberg 18:31,4 (3 SF) 
und bei den Erzgebirgsspielen über 
6 km mit 3,1 Sekunden Vorsprung  
vor Emely Trampel SSV Altenberg 
(1 SF) und ihrer Vereinskameradin 
Amelie Zimmermann.
Der Radeburger Leon Mensch, der 
wie Amelie Zimmerman an der 
Eliteschule in Altenberg trainiert, 
belegte bei den Erzgebirgsspielen 
einen sehr guten dritten Platz.

Einen Sieg für Radeburg holte der 
jüngste Biathlet Lennart Hunger bei 
den Erzgebirgsspielen in der AK 10. 

Weitere Erfolge der Radeburger 
Biathleten:
Erzgebirgsspiele 08.01.2017
2 Platz. Menzel Emil AK11
3 Platz. Bergt Moritz AK 11

Lutz Kaiser

Radeburger Biathletin Amelie Zimmermann holt Bronze beim 
Deutscher Schülercup in Clausthal-Zellerfeld vom 19.-22.01.2017

Bärnsdorferin Frances Kaiser siegt beim internationalen  
König-Ludwig-Lauf am 04/05.02.2017 in Oberammergau

Einen riesigen Erfolg feierte die in 
Altenberg trainierende Biathletin 
Amelie Zimmermann aus Radeburg 
beim Deutschen Schülercup im 
Biathlon in Clausthal-Zellerfeld.
Im Verfolgungsrennen der AK 15w 
über 8 km gewann sie in 32:14,9 (0 
SF) hinter Anna Laube WSV Ober-
hof 31:32,2 (4 SF) und Lena Hartl 
31:47,8 (3 SF) die Bronzemedaille.

Weitere gute Platzierungen der 
Starter aus Radeburg:

11. Platz, Leon Mensch AK 14
12. Platz, Marc-Ole Gogol AK 15
14. Platz, Nils Hunger AK 14
18. Platz, Lilly-Marie Lange AK 14

Lutz Kaiser

Die Zillekegler informieren
Am 28. und 29. 01.2017 fand auf 
der Zille-Kampfbahn in Radeburg 
von 8 bis 17 Uhr die Endrunde der 
Kreiseinzelmeisterschaften statt. 
Am Sonnabend kegelten die Männer 
und am Sonntag die Junioren und 
die Frauen.
Als erstes starteten am Sonnabend 
8 Senioren C (Ü70). Der Vor-
kampferste und Titelverteidiger 
Hans-Jürgen Mann aus Radeburg 
verteidigte seine Führung und wurde 
mit 30 Holz Vorsprung überzeugend 
Kreismeister.
Endstand: 
1. Hans-Jürgen Mann ( Radeburg)  
 1021 Holz,
2. Rainer Schmidtgen  
    (Niederlommatzsch  991 Holz
3. Frank Tschuppan   
    (Stauchitz)  980 Holz
Bei den Senioren B (Ü60) gab es 
unter dem Beifall der zahlreichen 
Zuschauer einen sehr spannenden 
Kampf auf hohem Niveau um den 
ersten Platz zwischen Hellmut 
Kaden und Axel Prüger aus Rade-
beul. Am Ende hatte der Radebeuler 
mit 4 Holz die Nase vorn.
Endstand: 
1. Axel Prüger (Planeta Radebeul)  
 1077 Holz
2. Hellmut Kaden (Radeburg)  
 1073 Holz
3. Jürgen Kunow (Priestewitz) 
 1018 Holz

Bei den Senioren A (Ü50) gingen 12 
Kegler an den Start. Unsere Starter 
schieden leider in der Vorrunde aus. 
Bei den Herren gingen ebenfalls 12 
Kegler an den Start. Auch da schei-
terten unsere Starter in der Vorrunde.
Am Sonntag starteten als Erste die 
Junioren (18 bis 23 Jahre). Da es 
in Radeburg keine  Kegler in der 
Altersklasse gibt, konnte kein Starter 
gemeldet werden. Wir rufen hiermit 
alle Jugendlichen auf, welche Inter-
esse am Kegeln haben, sich auf der 
Kegelbahn am Sportplatz mittwochs 
von 16 bis 21 Uhr zu melden.
Als Nächste gingen die Seniorinnen 
C (Ü70) an den Start. Dabei gelang 
es unserer Radeburger Keglerin 
Brigitte Mann sich von dem 6. Platz 
nach der Vorrunde durch eine sehr 
gute Kegelleistung auf einen nicht 
erwarteten 3. Platz vorzuarbeiten.

Endstand: 
1. Margit Beyer (Thiendorf) 
 949 Holz
2. Renate Pohl (SC Riesa)  
 892 Holz
3. Brigitte Mann (Radeburg)  
 888 Holz
Seniorinnen B, Seniorinnen A  und 
Frauen waren keine Radeburger 
Keglerinnen am Start.

Für die OKV Meisterschaften am  
8. und 9.4.2017 haben sich von Rade-
burg Brigitte Mann, Hans-Jürgen 
Mann und Hellmut Kaden, sowie aus 
Dobra Robert Pappritz qualifiziert.
 
Nach diesen zwei ereignisreichen 
Tagen kann man nur ein positives 
Fazit ziehen. Es waren insgesamt  
74 Keglerinnen und Kegler (45 Män- 
ner und 29 Frauen) aus 27 Sportver-
einen des Kreises Meißen am Start. 
Die Meisten waren das erste Mal 
hier und es gab viel Lob für die tolle 
Anlage. Es gab spannende Wett-
kämpfte mit zum Teil sehr knappen 
Abständen. Es wurde um jedes Holz 
gekämpft. Nach jeder Altersgruppe 
nahm Sportfreund Maik Berger vom 
Kreissportbund die Siegerehrung 
vor und überreichte den Siegerpokal, 
Urkunden und Blumen.

Die Organisation hat perfekt 
geklappt. Bedanken möchten wir 

uns besonders bei Steffen Dittrich, 
der die Anlage computertechnisch 
perfekt im Griff hatte und bei den 
fleißigen Frauen Brigitte und Han-
nelore, welche sich um das leibli-
che Wohl kümmerten, sowie allen 
andern Helfern. 

Am 04.02.2017 gewannen unsere 
Senioren den Auswärtskampf in 
Großdubrau mit 28 Holz und schöpf-
ten dadurch wieder Hoffnung im 
Abstiegskampf.

Endstand: 
SV 1896 Großdubrau  2899 Holz 
TSV 1862 Radeburg  2927 Holz

Für Radeburg kegelten: 
H. Throne 533, R. Wittke 409,  
R. Ulbricht 486, H. Müller 468, 
H.-J Mann 536 (Tagesbester),  
P. Görne 495.

Gut Holz
Die Zillekegler

Im Auswärtskampf am 11.02.2017 
gelang unserer 1. Herrenmann-
schaft ein überzeugender Sieg bei 
Grün-Weiß Riesa 2. mit 17:7 Mann-
schaftspunkten, 7:1 Satzpunkten 
und 125 Holz Vorsprung konnte die 
Tabellenspitze verteidigt werden. 
Endstand: 
KSV Grün-Weiß Riesa 2. 2771 Holz
TSV 1862 Radeburg 1. 2896 Holz
Für Radeburg kegelten: 
M. Lucke 474, St. Dittrich 471, H. 
Kaden 524 (Tagesbester), M. Hinze 
486, R. Ritter 471, R. Wittke 470.

Die 2. Herrenmannschaft besiegte 
im Heimkampf am 11.02.2017 die 
SV Grün-Weiß Blattersleben 2. mit 
9:7 Satzpunkten, 4:2 Mannschafts-
punkten und 85 Holz.
Endstand: 
TSV 1862 Radeburg 2.  1802 Holz          
SV GW Blattersleben 2.  1717 Holz
Für Radeburg kegelten: 
L. Laubner 460, Ch. Thomas 419, M. 
Treffs 467, K. Treffs 456.

HM

TSV 1862 Radeburg e.V. –Abt. Kegeln

v.l. Margit Beyer, Renate Pohl,                  
Brigitte Mann

v.l. Hellmut Kaden, Axel Prüger, 
Jürgen Kunow

v.l. Rainer Schmidtgen, Hans- 
Jürgen Mann, Frank Tschuppan

Die 15-jährigen Nachwuchsbi-
athleten Frances Kaiser siegte in 
der Jugendklasse bei ihrem ersten 
Rennen über 19 km Skating des 
intern. König-Ludwig-Laufs in 
Oberammergau.

In der Gesamtwertung der Damen 
kam Frances Kaiser in 59:44,1 als 

viertbeste deutsche Starterin auf 
einen herausragenden 11 Platz. 
Ihre ebenfalls in Radeburg trai-
nierende Vereinskameradin Rosa 
Zimare belegte Platz 20. 
Der Sieg ging an Celine Meyer SC 
Oberstdorf vor den Schweizern 
Heidi Widmer und Valerina Cavelti 
vom Adidas XCS Team.

Vermiete 
2-Raum-Etagenwohnung 

2016 vollsaniert, Einbauküche,  
ca. 60m², Miete: VB

Telefon 01 72 / 1 31 31 01 
oder 01 71 / 3 34 85 13
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  KOMMT GRATULIEREN

zum 90. Geburtstag
am 23. Februar Noffz, Herta Kalkreuth
am 24. Februar Schleinitz, Oswin Göhra
am 12. März Nentwich, Christa Lauterbach

zum 80. Geburtstag
am 22. Februar Kirste, Lucie Hohndorf
am 05. März Strauß, Günter Cunnersdorf

zum 70. Geburtstag
am 22. Februar Menzel, Lutz Ebersbach

Nachrichten & Informationen für Ebersbach & 
Umgebung, amtliche Mitteilungen der Gemeinde 

Ebersbach mit den Ortsteilen Beiersdorf, Bieberach, 
Cunnersdorf, Ebersbach, Ermendorf, Freitelsdorf, 

Göhra, Hohndorf, Kalkreuth, Lauterbach, Marschau, 
Naunhof, Reinersdorf & Rödern

ebeRsbACHebeRsbACH
Ausgabetag: 
17.02.2017

Ausgabe:        
02/2017

Gemeinde Ebersbach

Gemeinde Ebersbach

 

Facebook: „Milchautomat Volkersdorf“ 
 

Vermieten in Kalkreuth
2-Raumwohnung, 1. Etage,

ca. 68 m², Dachboden, 
Garten, 342,65 E KM 

zzgl. NK + Kaution

GV Ebersbach 
03 52 08 / 9 55-18

Vermieten in Reinersdorf 
demnächst eine 2-Raumwhg., 

1. Etage, ca. 63 m²,  
Dachboden

283,50 E KM 
zzgl. NK + Kaution

GV Ebersbach 
03 52 08 / 9 55 -18

Stellenausschreibung

In der Gemeinde Ebersbach ist zum nächstmöglichen Zeitpunkt die Stelle als

 Bauhofleiter/in in Vollzeit (40h) zu besetzen.
Das Aufgabengebiet umfasst schwerpunktmäßig:
- Verantwortliche Führung des Bauhofes mit zweckmäßigem Einsatz  
 von Personal, Fahrzeugen und Geräten,  Planung und Kalkulation
- Pflege- und Unterhaltungsarbeiten an kommunalen Liegenschaften
- Baumpflege und Baumschutz, Unterhaltung von öffentlichen  
 Grünanlagen und Spielplätzen, Böschungspflege
- Kleinere Hoch- und Tiefbauarbeiten
- Winterdienst.
Änderungen und Ergänzungen des Aufgabengebietes bleiben vorbehalten.

Wir suchen eine engagierte Persönlichkeit mit abgeschlossener Berufsaus-
bildung im Handwerksbereich/Baubranche/ Garten- und Landschaftsbau 
mit mehrjähriger Berufserfahrung in vergleichbarer Leitungsfunktion und 
mindestens Führerscheinklassen BE und L, wünschenswert auch Klasse C. 
Wir erwarten Organisationstalent, Eigeninitiative, Zuverlässigkeit, körper-
liche Belastbarkeit, Teamfähigkeit, Einsatzbereitschaft auch außerhalb der 
üblichen Dienstzeiten und Flexibilität. Den sicheren Umgang mit MS-Office-
Standardprodukten setzen wir voraus.
Wir bieten eine unbefristete Vollzeitstelle mit interessanter, vielseitiger und 
verantwortungsvoller Tätigkeit. Die Vergütung erfolgt nach TVöD. 

Ihre Bewerbungen richten Sie bitte bis zum 03.03.2017 an die 
 Gemeindeverwaltung Ebersbach, Bürgermeisterin Frau Fehrmann, 
 Am Bahndamm 3 in 01561 Ebersbach. 

Hinweis: Im Zusammenhang mit dem Bewerbungsverfahren anfallende 
Kosten werden nicht erstattet. 
Für die Rücksendung der Bewerbungsunterlagen legen Sie bitte einen aus-
reichend frankierten und adressierten Briefumschlag bei.

In den Sitzungen des Gemeindera-
tes am 26.01.2017 und 08.02.2017 
wurden nachstehende Beschlüsse 
gefasst: 

Gemeinderat

01/01/2017  
Zuschlagserteilung für die Moder-
nisierung der Vereinsanlage Kegel-
bahn Rödern – Los 1: Bauhaupt-
leistungen an das Unternehmen 
Baugesellschaft Großenhain laut 
Angebot 

02/01/2017 
Zuschlagserteilung für die Moder-
nisierung der Vereinsanlage Kegel-
bahn Rödern – Los 2: Trocken-
bauarbeiten an das Unternehmen 
Trockenbau Johannes Beeg, Rödern 
laut Angebot 

03/01/2017 
Zuschlagserteilung für die Moderni-
sierung der Vereinsanlage Kegelbahn 
Rödern – Los 3: Maler- und Fußboden- 
arbeiten an das Unternehmen Rico 
Scheinpflug, Rödern laut Angebot 

04/01/2017  
Zuschlagserteilung für die Moder-
nisierung der Vereinsanlage Kegel-
bahn Rödern – Los 4: Elektroinstal-
lation an das Unternehmen Stelzner, 
Großenhain laut Angebot 

05/01/2017  
Zuschlagserteilung für die Moder-
nisierung der Vereinsanlage Kegel-
bahn Rödern – Los 5: Dachdecker- 
und Dachklempnerarbeiten an das 
Unternehmen Morgenrot, Großen-
hain laut Angebot 

06/01/2017  
Zuschlagserteilung für die Moder-
nisierung der Vereinsanlage Kegel-
bahn Rödern – Los 6: Sanitärinstal-
lation an das Unternehmen Kölling, 
Bieberach laut Angebot 

Beschlüsse der Gemeinde Ebersbach 
07/01/2017  
Zuschlagserteilung für die Baumaß-
nahme – Gewässerinstandsetzung 
Hopfenbach in der Ortslage Naun-
hof/ Lauterbach – an die Melioration 
GmbH, Meißen laut Angebot

08/01/2017  
Teilerlass der Grundsteuer für den 
Erhebungszeitraum 2016 für das 
Objekt Moritzburger Weg 1, 01561 
Ebersbach OT Naunhof (ehemaliger 
Schlachthof). Die Entscheidung 
ergeht unter dem Vorbehalt der Nach-
prüfung laut § 164 Abgabenordnung. 

09/01/2017  
Zustimmung zur Wahl des Wehr-
leiters und des Stellvertreters der 
Ortsfeuerwehr Freitelsdorf mit 
nachstehenden Personen:
 Wehrleiter  
  Kamerad Frank Märtner
 stellv. Wehrleiter  
  Kamerad Eberhard Balbrink

10/01/2017 
Spendenannahme von Einrichtungen 
der Gemeinde Ebersbach

11/01/2017  
Zustimmung zur Wahl des Wehr-
leiters und des Stellvertreters der 
Ortsfeuerwehr Bieberach mit nach-
stehenden Personen:
 Wehrleiter 
  Kamerad Bringfried Sicker
 stellv. Wehrleiter 
  Kamerad Matthias Krille

12/01/2017  
Hausha l t s sa t zung  2017  de r 
Gemeinde Ebersbach mit den dazu-
gehörigen Anlagen

13/0172017  
Ermächtigung der Bürgermeisterin 
zur Abwicklung des Kaufvertrages 
mit der Kommunalfonds Ebersbach 
GbR für das Verwaltungsgebäude 
Ebersbach

Öffentliche Bekanntmachung zu Gruppenauskünften 
an Parteien und Wählergruppen zur

Bundestags- und Bürgermeisterwahl am 24. September 2017
Nach § 50 Bundesmeldegesetz darf 
die Meldebehörde Parteien, Wähler-
gruppen und anderen Trägern von 
Wahlvorschlägen im Zusammen-
hang mit Wahlen und Abstimmun-
gen auf staatlicher und kommunaler 
Ebene in den sechs der Wahl oder 
Abstimmung vorangehenden Mona-
ten Auskunft aus dem Melderegister 
über die in § 44 Absatz 1 Satz 1 
bezeichneten Daten von Gruppen 
von Wahlberechtigten erteilen, 
soweit für deren Zusammensetzung 
das Lebensalter bestimmend ist. Die 
Geburtsdaten der Wahlberechtigten 
dürfen dabei nicht mitgeteilt werden. 
Die Person oder Stelle, der die Daten 
übermittelt werden, darf diese nur 
für die Werbung bei einer Wahl oder 
Abstimmung verwenden und hat 
sie spätestens einen Monat nach der 
Wahl oder Abstimmung zu löschen 
oder zu vernichten.

§ 50 Bundesmeldegesetz gilt nicht, 
soweit der Betroffene für ein Kran-
kenhaus, Pflegeheim oder sonstige 

Einrichtung, die der Betreuung 
pflegebedürftiger oder behinderten 
Menschen oder der Heimerziehung 
dienen im Sinne von § 32 Abs. 1 
gemeldet ist, eine Auskunftssperre 
besteht oder der Betroffene der 
Auskunftserteilung, der Veröf-
fentlichung oder der Übermittlung 
seiner Daten widerspricht. Das kann 
formlos innerhalb eines Monats nach 
dieser öffentlichen Bekanntmachung 
schriftlich oder persönlich unter 
Vorlage des Personalausweisdoku-
mentes bei dem Einwohnermelde-
amt der Gemeinde Ebersbach, Am 
Bahndamm 3, 01561 Ebersbach 
vorgenommen werden.

Sprechzeiten: 
Montag 9.00 – 11.00 Uhr
Dienstag 9.00 – 12.00 Uhr 
 und 13.00 – 18.00 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag  13.00 – 15.00 Uhr
Freitag 9.00 – 11.00 Uhr

Fehrmann, Bürgermeisterin

Recycling
Hausmüllentsorgung – schwarze Tonne 

Freitag,  24. Februar 2017, 10. März 2017

Entsorgung – gelber Sack
Freitag,  03. März 2017, 17. März 2017

Papierentsorgung – blaue Tonne 
Mittwoch,  22. Februar 2017

Bioabfall
Montag,  20. und 27. Februar 2017
 06./ 13./ 20. und 27. März 2017

Die Abfallbehälter / - säcke sind zum Entsorgungstermin  
bis 6:00 Uhr zur Abholung bereitzustellen.  

Feiertage sind im Tourenplan berücksichtigt. 

Gemeinde Ebersbach

Gemeinde Ebersbach

Information
K 8516 – Wiederherstellung der Kreisstraße in Cunnersdorf

Die Kreisstraße 8516 „Lange 
Straße“ in Cunnersdorf wird zwi-
schen der Brücke über die Große 
Röder und der Staatsstraße 91 
Rödern – Kalkreuth ausgebaut. 
Für diese Baumaßnahme wird die 
Kreisstraße für den Durchgangsver-
kehr voll gesperrt. Der Bauzeitraum 

erstreckt sich vom 01.03.2017 bis 
zum 31.08.2017. Die Umleitungs-
strecke verläuft über die Staatsstraße 
91, durch Freitelsdorf zurück auf die 
Kreisstraße 8516 zwischen Mühl-
bach und Cunnersdorf. 

Landratsamt Meißen
Dezernat Technik

Sehr geehrte Einwohner,
leider müssen wir Ihnen mitteilen, 
dass die Einrichtung „ Wäsche-
rolle“ im Ortsteil Rödern ab sofort 
geschlossen ist.  
Die Wäschemangel war seit längerer 
Zeit defekt und kann nur mit einem 
größeren Kostenaufwand repariert 
werden. Da  jährlich mehr  Aufwen-
dungen als Erträge für die Wäsche-
mangel  anfallen, haben wir uns für 

eine Schließung der Wäscherolle 
entschieden. 
Der Ortschaftsrat Rödern wurde 
bereits über die Schließung bei der 
letzten Sitzung im Januar 2017 in 
Kenntnis gesetzt.
Als Ersatz stehen Ihnen nach wie vor 
die Wäscherollen im OT Bieberach 
und im OT Naunhof zur Verfügung.
Wir bitten um Ihr Verständnis.

Fehrmann, Bürgermeisterin

Gemeinde Ebersbach

Schließung der „Wäscherolle“ im OT Rödern

Sie wissen noch nicht wohin, dann hier unsere Hinweise:
08.03.2017 Frauentag im Kulturhaus 
15:00 Uhr  KulturVerein Kalkreuth e.V. 

17./18.03.2017 Kinderbekleidungsmarkt – Frühjahr 
 KulturVerein Kalkreuth e.V. 

Den Veranstaltungsplan für das Jahr 2017 finden Sie unter 
www.gemeinde-ebersbach.de.

Ebersbach

          Fasching bei den Mühlenwichteln
Heißa, hopsa  trallala 

Fasching ist schon bald wieder da.
Wir Mühlenwichtel zampern mit

und ziehn am Rosenmontag in‘s Niederdorf mit schnellem Schritt.

Macht auf die Tür, wir kommen daher
und freuen uns über die Gaben sehr.

Am Dienstag steigt die Party im Haus 
Da tanzt sicher die Katz mit der Maus.

Laute Musik, Spass und Spiel -
hier erleben die Mühlenwichtel bestimmt sehr viel.

Beim Katerfrühstück am Mittwoch beenden wir dann  
weil nicht das ganze Jahr Fasching sein kann.

Einladung zur Gemeinderatssitzung 
Sehr geehrte Einwohner, 
zu der am Donnerstag,  09. März 2017, 19:00 Uhr im Sitzungssaal der 
Gemeindeverwaltung Ebersbach stattfindenden öffentlichen Gemeinde-
ratssitzung möchte ich Sie recht herzlich einladen. 
Die Tagesordnung wird Ihnen ortsüblich bekanntgegeben. 

Fehrmann, Bürgermeisterin

Gemeinde Ebersbach

Den Jubilaren herzliche Glückwünsche 
übermitteln die Bürgermeisterin & der 

Gemeinderat Ebersbach. Wir wünschen weiterhin 
Gesundheit & Wohlergehen.

Jagdgenossenschaft Ebersbach

Einladung an alle Grundeigentümer
Der Vorstand der Jagdgenossenschaft Ebersbach lädt alle Eigentümer 
bejagbarer Flächen der Gemarkungen Nieder- und Ober-Mittelebersbach 
zur Mitgliederversammlung mit Jagdessen am Freitag, dem 17. März 
2017 um 19.00 Uhr in den Gasthof Freund ein.

Tagesordnung:   Bericht des Vorstandes, Kassenbericht und Ausführungen 
über den Wildbestand

 Bennewitz/Vorsitzender
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Abwasserzweckverband 
„Gemeinschaftskläranlage Kalkreuth“

0 35 22 / 3 89 20
Bei Störungsmeldungen erreichen Sie uns  

über folgende Telefonnummer: 0 15 22 / 5 14 95 33

Privates
Bestattungshaus Inh. Steffen Gramsch

Jahrzehntelange Erfahrung  
& Einfühlungsvermögen liegen uns am Herzen.

www.dolor-bestattungen.de

Großenhain, Dresdner Str. 16 
Folbern, Königsbrücker Str. 1 A

Tag & Nacht 
(0 35 22) 50 70 55

0005283948_1.indd   1 12.01.2017   07:01:12

Beim Abwasserzweckverband Gemeinschaftskläranlage Kalkreuth (AZV 
GKA Kalkreuth) mit Sitz in Ebersbach ist zum 01.04.2017 die Stelle der/ des

 Geschäftsführerin/ Geschäftsführer
 in Vollzeit zu besetzen.
Bislang wurden die Aufgaben des Verbandsgeschäftsführers nebenamtlich 
wahrgenommen. Aufgrund von Umstrukturierungen ist nunmehr die Stelle 
der Verbandsgeschäftsführerin/ des Verbandsgeschäftsführers hautamtlich 
zu besetzen.
Sie/ er ist für die Leitung und die zukunftsorientierte nachhaltige Weiterent-
wicklung des Ver-bandes zuständig. Sie/ er erledigt in eigener Verantwortung 
die Geschäfte der laufenden Verwaltung und entscheidet in den ihr/ ihm durch 
die Verbandssatzung, durch Weisung der Verbandsvorsitzenden oder durch 
Beschluss der Verbandsversammlung bzw. Verwaltungsrates zugewiesenen 
Angelegenheiten.
Die Stelle ist mit einer engagierten Führungspersönlichkeit mit strategischer 
Weitsicht und nachgewiesener Fachkompetenz zu besetzen. 
Das Aufgabenfeld der Stelle umfasst insbesondere folgende Bereiche:
-  eigenverantwortliche kaufmännische, verwaltungsrechtliche und techni-

sche Leitung des Zweckverbandes auf der Grundlage der Verbandssatzung 
sowie relevanter Gesetze und Verordnungen,

-  Vorbereitung und Durchführung von Beschlüssen der Verbandsversamm-
lung,

-  Personalverantwortung für die Bediensteten des Zweckverbandes (derzeit 
8 Mitarbeiter/-innen),

Voraussetzung für die Bewerbung ist der erfolgreiche Abschluss einer 
Universitäts- oder Fachhochschulausbildung aus dem verwaltungsrecht-
lichen (mit Befähigung zum gehobenen allgemeinen Verwaltungsdienst), 
betriebswirtschaftlichen oder ingenieurwissenschaftlichen (vorzugsweise 
wasserwirtschaftlichen) Bereich.
Voraussetzung für die Einstellung ist der Nachweis sehr guter Kenntnisse 
auf dem Gebiet des öffentlichen Rechts, hier insbesondere im Bereich des 
kommunalen Verbandsrechts. Darüber hinaus werden gute kaufmännische 
bzw. betriebswirtschaftliche Kenntnisse sowie gute Kenntnisse und Erfah-
rungen im Bereich der Abwasserentsorgung, der Betriebsorganisation und 
Personalführung erwünscht.
Zudem erwarten wir
-  überzeugende Führungseigenschaften,
-  die Fähigkeit, strategisch, analytisch und konzeptionell zu denken,
-  unternehmerisches und eigenverantwortliches Handeln,
-  Entscheidungswillen,
-  Kommunikationsfähigkeit, Verhandlungsgeschick, Überzeugungs-
 und Durchsetzungsvermögen,
-  überdurchschnittliche Einsatzbereitschaft, Flexibilität 
 und überzeugendes Auftreten,
- soziale Kompetenz.

Es wird eine im öffentlichen Dienst angemessene übliche Vergütung ange-
boten, die Ihren persönlichen und fachlichen Voraussetzungen entspricht. 
Die Bewerbung von Frauen wird ausdrücklich begrüßt. Schwerbehinderte 
Bewerber/innen werden bei ansonsten im Wesentlichen gleicher Eignung 
bevorzugt eingestellt.

Wenn Sie Interesse an den aufgeführten anspruchsvollen und vielseitigen 
Aufgaben haben, richten Sie Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterla-
gen online bis zum 10.03.2017 an den Abwasserzweckverband GKA Kal-
kreuth, Am Bahndamm 3, 01561 Ebersbach, kontakt@azv-kalkreuth.de

Oberschule Ebersbach

In den letzten Jahren ist ein Anwach-
sen von Gewaltbereitschaft und 
„Aggressionslust“ im öffentlichen 
Leben zu verzeichnen. Auch in 
öffentlichen Einrichtungen und 
besonders schon bei Kindern und 
Jugendlichen ist diese Tendenz im 
Alltag und auch in den Schulen nicht 
zu übersehen.
Das friedliche Miteinander und 
Lernen wird dadurch erschwert und 
beeinträchtigt.
Um dieser Tendenz entgegenzu-
wirken und durch Aufklärung erste 
Schritte gegen Gewalt im öffent-
lichen Raum bei unseren jüngsten 
Schülern der Klassen 5 einzulei-
ten, fanden Anfang des letzten 
Jahres erste Veranstaltungen zu den 
Themen statt :„Was ist Gewalt und 
welche Auswirkungen hat sie auf 
unser Zusammenleben?“ und „Was 
ist Mobbing (speziell Cybermob-
bing) und welche Folgen hat es?“
Partner dieses Aufklärungsprojektes 
wurde die Gewaltpräventionsstelle 
der Polizei Dresden unter Leitung 
von Frau PHM‘in Heerwagen. 
Nach den ersten Veranstaltungen 
diesbezüglich wurde allen Beteilig-
ten klar, dass wir bei der Aufklärung 
allein nicht stehen bleiben konnten. 
Deshalb reifte der Gedanke, ein 
kombiniertes Projekt zu Teambil-
dung und Antiaggressionstraining 
im öffentlichen Raum, ins Leben 
zu rufen, welches sich an Lebens-
nähe und direkter Selbsterfahrung 
orientiert.
Am 31.1.2017 begann nun Stufe 2 
dieses außergewöhnlichen Projek-
tes mit Pilot-Charakter. Beide 6. 
Klassen der Oberschule Ebersbach 
durchliefen unter Leitung von Frau 
PHM‘in Heerwagen und Herrn 
PHM Wittmann von der Polizei 
ein Teambildungstraining in der 
Turnhalle in Spielform, bei der die 

Stopp der Gewalt und Aggression im 
öffentlichen Raum!

– Ein ungewöhnliches Projekt startet

Schüler hautnah Teambildungsnor-
men erarbeiteten und den Wert eines 
guten Teams erfahren konnten. Sie 
erkannten, wie sich Vertrauen in den 
Anderen anfühlt, wie man durch 
gemeinsames Handeln zum Erfolg 
gelangt und sich gestärkt fühlt.
Am 01.02.2017 erweiterten die 
Schüler ihren Erfahrungsraum in 
öffentlichen Verkehrsmitteln der 
Stadt Dresden.
In einem von der Bundespolizei und 
der DB zur Verfügung gestellten und 
zu Schulungszwecken vorbereiteten 
S-Bahn- Waggon wurden die Schü-
ler mit simulierten Situationen zu 
Normverstößen konfrontiert. Das 
„Rollende Klassenzimmer“ stellte 
unter Leitung von Herrn PHM 
König und seinem Team von der 
Bundespolizei spielerisch und ein-
drucksvoll Gefahrensituationen im 
alltäglichen Leben in öffentlichen 
Verkehrsmitteln nach, auf die die 
Schüler reagieren sollten.
Dieses von Frau PHM’in Heerwagen 
ins Leben gerufene Projekt zeigt, 
dass es wichtig ist, gemeinsam 
gegen Gewalt und Aggression in 
unserem modernen Leben vorzuge-
hen. Wir danken allen Beteiligten, 
die das wertvolle Projekt zum 
Leben erweckten und allen, die uns 
in unseren Bemühungen um ein 
friedliches und gewaltfreies Leben 
unterstützen! 
Polizei, Bundespolizei, DB, Lehrer, 
Eltern und Schüler stellten fest:  
„Das ist nicht allein zu schaffen!“
Mögen sich die ersten Erkenntnisse 
im Leben der Kinder verankern und 
wirken!
Dieses Projekt ist einzigartig und für 
alle Bedürftigen weiterzuempfehlen, 
und zwar sachsenweit!

A. Oliva-Pohl im Auftrag der 
6. Klassen der OS Ebersbach

Am Montag, dem 6. Februar, gab 
es ein nachträgliches „Weihnachts-
geschenk“ von der Enso für den 
Sportverein Grün-Weiß Ebersbach.

Wie jedes Jahr führt der Energie-
versorger eine Weihnachtsaktion 
durch, bei der er insgesamt 10.000 
Euro für gute Zwecke an Akteure in 
seinem Versorgungsgebiet spendet. 
Das Gebiet entspricht etwa dem 
Regierungsbezirk Dresden. 
Bei der Aktion werden zunächst 
Großkunden der Enso angeschrie-
ben, sich in der Form zu beteiligen, 
dass sie aus ihrem Umfeld Vereine, 
Akteure oder Projekte benennen, 
die aus ihrer Sicht eine Zuwendung 
verdient hätten.

Sport und Freizeit

Ja ist denn noch Weihnachten?
93 Firmen reagierten und reichten 
Vorschläge ein. Darunter war die 
Agrargenossenschaft Ebersbach eG, 
deren Vorschlag die Gas- und Strom-
lieferanten offenbar überzeugte. 

Kundenbetreuer Torsten Mättig 
übergab am 6. Februar gemeinsam 
mit Oliver Schmidt von der Agrar-
genossenschaft den Scheck von 
500 Euro an die Vereinsvorsitzende 
Margot Fehrmann und Madlen 
Menzel von der Sektion Fußball des 
SV Grün¬Weiß. 

Der Ebersbacher Sportverein 
möchte das Geld für die Kinder- und 
Jugendarbeit der Abteilung Fußball 
verwenden. 

 v.l. Oliver Schmidt (Agrargenossenschaft), Margot Fehrmann (Vorsit-
zende SV Grün-Weiß), Madlen Menzel (Sektion Fußball), Torsten Mättig 
(Enso) mit 500-€-Scheck

Konfrontation mit simulierten Situationen im „Rollenden Klassenzimmer“

Teambildungstraining

Thiendorf – Zschorna

Wie weiter am Brettmühlenteich?
Mit deutlicher Mehrheit hat der 
Gemeinderat Thiendorf am Mitt-
woch, dem 8. Februar, einen fol-
genreichen Beschluss gefasst. Durch 
die Gemeinde wird ab 1. Mai der 
Campingplatzbetrieb in Zschorna 
am Brettmühlenteich nicht mehr 
weitergeführt. Wohlgemerkt: der 
Campingplatzbetrieb. Der Badbe-

trieb soll aber weiter möglich sein 
und es soll auch weiter nach einem 
privaten Investor gesucht werden. 
Die Camper und eine Interessen-
gemeinschaft Brettmühle wehren 
sich dagegen. Eine Petition auf 
openPetition macht bereits seit Mitte 
Januar, als der Beschluss absehbar 
war, die Runde. Bereits 550 (Stand 
13.2.) relevante Unterzeichner gibt 
es. 2400 werden aber benötigt. Soll 
man unterschreiben oder ist das Her-
angehen der Gemeinde Thiendorf 
eher zu unterstützen? Wir stellen 
in unserer Online-Ausgabe beide 
Positionen gegenüber.

Mehr Informationen 
unter
https://goo.gl/DPcaZl
oder nutzen 
Sie unseren 
QR-Code


